
Nachdem ein MindMatters- und/oder SchoolMatters-Team gebildet und die Situationsanalysen 
durchgeführt wurden, werden die gewonnenen Ergebnisse im Team besprochen. Basierend auf den 
herausgearbeiteten Prioritäten für die eigene Schule plant das Team nun die Massnahmen und stellt 
diese dem Kollegium und auch dem Schüler:innen- und Elternrat vor. 

Bei der Planung kann die nachstehende Tabelle unterstützen. Ein konkretes Beispiel finden Sie auf 
der Folgeseite.

PRIORITÄT:
ETAPPE: 
ZIELE AUSGANGSLAGE MASSNAHMEN RESSOURCEN ÜBERPRÜFUNG ZEITPUNKT
Was soll erreicht wer-
den?

Was passiert im  
Moment?

Was muss zum Errei-
chen der Ziele getan 
werden?

Welche Ressourcen sind 
nötig? (Zeit, Organisation, 
Personal, Material, Finanzen)

Woran erkennen wir, 
dass die Massnahmen 
erfolgreich sind?

Wann wird finden die 
Überprüfungen statt?
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Mit psychischer Gesundheit 
Schule entwickeln.



Beispiel: 

PRIORITÄT: Umgang mit Mobbing und Belästigung
ETAPPE: 1. Sensibilisierung und Weiterbildung
ZIELE AUSGANGSLAGE MASSNAHMEN RESSOURCEN ÜBERPRÜFUNG ZEITPUNKT
Was soll erreicht wer-
den?

Was passiert im  
Moment?

Was muss zum Errei-
chen der Ziele getan 
werden?

Welche Ressourcen sind 
nötig? (Zeit, Organisation, 
Personal, Material, Finanzen)

Woran erkennen wir, 
dass die Massnahmen 
erfolgreich sind?

Wann wird finden die 
Überprüfungen statt?

Bewusstsein der SuS für 
Mobbing erweitern (Was 
ist Mobbing?).

Das Thema wird im 
Unterricht nicht syste-
matisch behandelt.
Vorfälle auf dem Pau-
senplatz werden oft 
ignoriert.

Das Unterrichtsmodul 
«Mobbing? Nicht an 
unserer Schule!» im Zyk-
lus 2 und 3 umsetzen.

Situation von Mobbing 
mit der Umfrage aus 
dem Unterrichtsmodul 
analysieren.

Unterrichtsvorbereitung 
der LP mit den neuen 
Modulen

Mehr Wissen und Ver-
ständnis über Mobbing 
unter den SuS

Mobbingvorfälle werden 
nicht ignoriert, sondern 
thematisiert.

Ende des Schulhalb-
jahrs an einer LP-Kon-
ferenz

Bewusstsein über 
Rechte und Pflichten 
aller Schulbeteiligten 
erweitern.

Gewalt wird zwar nicht 
toleriert, aber Aus-
schluss von SuS gehört 
zum schulischen Alltag 
und wird in der Regel 
toleriert.

Einbeziehen des gesam-
ten Kollegiums zu einer 
Konferenz (schulinter-
nen Weiterbildung).

Multikulturelles Schul-
fest veranstalten, um 
das Verständnis und 
den Gewinn von Vielfalt 
zu fördern.

Zeit anlässlich der Kon-
ferenzen/SCHILW

Professionelles Wissen

Dokumentation der 
Konferenzen und Schul-
aktivitäten

Einmal pro Jahr, z.B. im 
Bericht an die Schulbe-
hörde
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